
„Die Krönung des Blauen Gartens“
 Ostfildern: D. Diane Herzogin von Württemberg enthüllt Bronzeskulptur

Von Andrea Müller

Ein weißes Tuch versteckt geheim-
nisvoll die Skulptur inmitten des 
kleinen Teiches. Nur der linke Fuß 
schaut heraus. Die Spannung steigt, 
als die Künstlerin D. Diane Herzo-
gin von Württemberg die Fernbe-
dienung des Krans in die Hand 
nimmt, um das Tuch zu heben. 
Doch zuvor geht es um rein Hand-
werkliches, das Wohnungsbaupro-
jekt „Blauer Garten“ im Scharnhau-
ser Park, das die Hofkammer Pro-
jektentwicklung GmbH (HKPE) ge-
meinsam mit der Esslinger Dorant 
Wohnwerte GmbH & Co. KG reali-
siert. Genau drei Jahre zuvor war 
der erste Spatenstich für das Projekt 
gemacht worden. Inzwischen seien 
52 Wohnungen entstanden und im 
dritten Bauabschnitt sollen bis 
nächsten Sommer 22 weitere ent-
stehen, berichtet HKPE-Geschäfts-
führer Achim Geisbauer. Jeder In-
nenhof der Anlage habe seinen eige-
nen Charakter, und die Verbindung 
zwischen ihnen sei das Element 
Wasser. Der künstlerische Aspekt 
sei mit der Skulptur nun die „Krö-
nung“ des „Blauen Gartens“, sagt 
Geisbauer. 
Der gesamte Erlös der Werke  von 
D. Diane geht an karitative Stif-
tungen, von denen sie selbst zwei 
ins Leben gerufen hat. „Mit ganzem 
Herzen“ schaffe sie alle ihre Werke, 
um damit Kindern in aller Welt zu 
helfen, erzählt die Künstlerin mit 
leiser Stimme.
OB Christof Bolay sieht den „Blau-
en Garten“ als Prunkstück des 

Scharnhauser Parks. Mit den Was-
serelementen spiegele der Bau das 
Konzept des Parks wider. Der neue 
Stadtteil sei mit rasanter Geschwin-
digkeit gewachsen, jetzt gehe es vor 
allem um die Abrundung der Wohn-
quartiere. Bolay wünscht den Be-
wohnern, dass sie sich wohlfühlen 
und die angenehme Atmosphäre 
durch das Wasser genießen. 

Danach hebt sich das Tuch und ein 
Raunen geht durch die Reihen. „Der 
Ägypter mit dem blauen Stein“ sitzt 
stolz auf einem Bronzesockel und 
reckt seinen linken Arm schräg nach 
oben. In jeder Hand hält er einen 
blau schimmernden Stein. Er trägt 
ein Tuch auf dem Kopf und eines um 
die Lenden. Es gibt Applaus, Sekt 
und Häppchen.

Künstlerin D. Diane Herzogin von Württemberg erklärt Achim Geisbauer und OB 
Christof Bolay (von links) den „Ägypter mit dem blauen Stein“.� Foto: Bulgrin


